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welche Tonne kommt?

       Fr., 02. September: grün

  Fr., 09. September: grau
       Fr., 16. September: gelb

     Fr., 23. September: grau              

Neukenroth – Die Kindertagesstätte 
St. Katharina Neukenroth jubelt vor 
der Sommerpause über eine beacht-
liche Spende des Fördervereins. Der 
St.-Vinzenz-Verein Neukenroth ist 
Förderverein des Katholischen Kinder-
gartens und dessen rührige Vorsitzen-
de, Yvonne Beranek, konnte der Kin-
dergartenleitung, Lisa Hirschke, dem 
Personal, den Eltern und den Kindern 
mit der Spende eines Krippenkinder-
wagens große Freude machen. 
Denn der Hinweis kam von der Kinder-
gartenleiterin, verrät Yvonne Beranek, 
und auch die Vorstandschaft des St. 
Vinzenz-Vereins fanden dies eine gute 
Idee einen Minibus für Kleinkinder 
anzuschaffen. Vor allen die Jüngsten 
von der Kleinkindergruppe „Edelstein- 
Wichtel“ im Alter von einem bis drei 
Jahren waren begeistert und jubel-
ten als sie zu einer ersten Probefahrt 
in dem Kleinkinderbus Platz nehmen 
durften. 
Sie werden von Leiterin Lisa Hirsch-
ke und von Kinderpflegerin Manuela 

Unterrainer betreut und wurden zum 
Sommerfest zu einer Jungfernfahrt 

gebeten. Nun können sie jederzeit mit 
den Großen auf Exkursion zu Spazier-
gängen mitgehen, beziehungsweise 
mitfahren. Pfarrer Hans-

Michael Dinkel sprach das Segensge-
bet und erbat Gottes Segen für den 
Minibus, in dem sechs kleine Wichtel 
bequem Platz nehmen können. 
Auch der katholische Geistliche freu-
te sich über diese Spende, so können 
auch Kleinkinder an Spaziergängen 
und Exkursionen in Wald Flur integ-
riert werden. 
Doch der Andrang auf das neue Mobil 
machte deutlich, dass für die 14 Krip-
penkinder durchaus noch weiterer 
Bedarf wäre. 
Daraufhin erklärte sich Yvonne Beran-
ek vom Vinzenz-Verein bereit mit ihrer 
Vorstandschaft die Anschaffung eines 
zweiten Krippenkinderwagens zu be-
fürworten. 
Es schloss sich ein großes Sommerfest 
an bei dem kräftig gesungen wurde 
und Gedichte wurden vorgetragen, 
wie auch einstudierte Spiele vorge-
führt wurden, schließlich sollten die 
Eltern sehen, was man alles schon in 
der Kindertagesstätte gelernt hat. 
Für die großherzige Spende sprach 
im Namen der Kirchenverwaltung, 
Kirchenpfleger Peter Kratochvill herz-
lichen Dank aus. 

Text und Bild: Karl-Heinz Hofmann

Große Freude in Kita St. Katharina Neukenroth 
über Spende eines Krippenkinderwagens

Große Freude bei den Kleinsten im katholischen Kindergarten St. Katharina 
in Neukenroth. Glücklich ist, wer an der Jungfernfahrt des neuen Krippenkin-
derwagens teilnehmen konnte. Nach der Segnung von rechts, Yvonne Beran-
ek (Vorsitzende Förderverein St. Vinzenz), Peter Kratochvill (Kirchenpfleger St. 
Katharina), Pfarrer Hans-Michael Dinkel, Kindergartenleiterin Lisa Hirschke 
(am Kleinbus kniend und winkend) und Kinderpflegerin Lea Zipfel. 
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Gottesdienste und Kreise der evang. Kirchen 
Burggrub und Stockheim

1. Gottesdienste
Sonntag, 04.09. 10.00 Uhr Kirchweihfestgottesdienst an der Grenz- und  
  Friedenskapelle bei Burggrub
Sonntag, 11.09. 9.00 Uhr Gottesdienst in Burggrub
 10.15 Uhr Gottesdienst in Stockheim
Sonntag, 18.09. 9.00 Uhr Gottesdienst in Stockheim
 10.15 Uhr Gottesdienst in Burggrub
Samstag, 24.09. 18.00 Uhr Gottesdienst in Burggrub
Sonntag, 25.09. 9.30 Uhr Gottesdienst in Gundelsdorf
2. Gruppen und Kreise
Frauenkreis Burggrub     Dienstag, 06. 09.   19.30 Uhr, Gemeindehaus Burggrub
                                                Dienstag,  20.09.   19.30 Uhr Gemeindehaus Burggrub
Treffen nach Vereinbarung, je nach den jeweiligen Möglichkeiten
Weitere Informationen unter: www.evang-kirche-stockheim-ofr.de
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Termine
September 2022

In jeder Schwierigkeit  
lebt die Möglichkeit.  Albert Einstein 

Spruch des Monats

Ortsteil Stockheim:
11.09. St. Wolfgang Stockheim - Pfarrfest nach dem Gottesdienst um 

13 Uhr
02.09. BRK Bereitschaften - 18.30 Uhr, JHV 2020 und 2021 im Bereit-

schaftsheim Stockheim
Ortsteil Burggrub:
04.09. 30 Jahre Friedenskapelle
10.09. SRK - Biwak
Ortsteil Haig:
10.09. Gesangverein „Liederkranz“ - Gemeinsames Singen von mod. 

geistlichen Liedern in der St. Anna-Kirche mit allen Gottes-
dienstbesuchern im Anschluss an die 17.45 Uhr-Messe

Ortsteil Reitsch:
10.09. Reitscher Vereine, Gruppierungen, Kirchenverwaltung... -  

ab 17 Uhr, Benefizkonzert für die Ukraine mit „Spirit Voices“,  
anschl. gemütl. Beisammensein mit Verpflegung

Die nächsten Kurse für Mamas/Papas mit Babys ab 3 Monate starten:                         
Samstag 17.09.2022    9-15-10.15 Uhr  
für Babys, geboren im Jan/Feb/März 2022 
Samstag  17.09.2022    10.30-11.30 Uhr  
für Babys, geboren im April/Mai/Juni 2022    
10x je 60 Minuten   75,- Euro    (für TSV Mitglieder  60,- Euro)
Turnhalle Stockheim                   Anmeldung ab jetzt!
Weitere Infos: BiB Trainerin  christel-beez@gmx.de  0176/56958561

Kraft und Kondition verbessern
Dehnfähiger und beweglicher werden
Gruppendynamik mit viel Spaß erleben
Nützliche Fitnesstipps  - auch für zu Hause - erhalten
Freitag 16.09.2022, 14:00 Uhr - 15:15 Uhr / 10 x 75 Minuten
Turnhalle Stockheim, Frankenwaldstr. 4
Gebühr:  89,- Euro      
Leitung: Präventionsübungsleiterin Haltung + Bewegung Christel Beez
Anmeldung: christel-beez@gmx.de oder 0176/569 58 561
Krankenkassen bezuschussen den Kurs bis zu 100 %
Auch für Sport Beginner geeignet 
- keine Mitgliedschaft im TSV erforderlich -

TSV Stockheim -  
Präventionskurs „Fit und Gesund“
Gesundheitskurs für Frauen + Männer jeden Alters

Nach zwei Jahren Pause wegen der Pandemie feiert die Pfarrgemeinde
St. Wolfgang Stockheim ihr traditionelles Pfarrfest. Nach dem Gottes-
dienst, der um 13 Uhr beginnt, wird allerhand angeboten: Kaffee und 
Kuchen, Torten, Zwiebelkuchen und Federweißer, versch. Getränke, 
Spezialitäten vom Grill...
Hüpfburg, Tombola, Fotobox und vieles mehr für Groß und Klein.
Es laden ein Pfarrgemeinderat und Kirchenverwaltung

Pfarrfest am 11. September

BABY  TIME   IM   TSV   STOCKHEIM       
Babys in Bewegung – mit allen Sinnen
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Der zahnärztliche Notdienst erstreckt sich auf die Behandlungszeit in der Praxis von 10 – 12 
Uhr und von 18 – 19 Uhr. Kurzfristige Änderungen möglich – Alle Angaben ohne Gewähr!

Impressum:
Herausgeber: 
Setale | Werbung | Fotografie

Auflage: ca. 2.650

Erscheinungsweise: monatlich, kos-
tenlos für jeden Haushalt in der Groß-
gemeinde Stockheim + Glosberg

Annahmeschluss für Oktober:
14. September 2022 
Erscheinung:
28. September 2022
Redaktion, Gestaltung,  
Anzeigenleitung, Realisation:
Setale | Werbung | Fotografie, Lorenz 
Setale, Badstraße 29, 96332 Pressig-
Rothenkirchen, Telefon 09265 7146, 
Fax 09265 913627, Mail infoblatt@
setale-werbung.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil (Rathaus-Info):
Gemeinde Stockheim

Für redaktionelle Beiträge zeichnet 
jeweils der Verfasser verantwort-
lich und geben nicht unbedingt 
die Meinung der Redaktion wieder, 
daher bei Einsendungen bitte auf 
Rechtschreibung achten, Namen 
und Ort angeben. Textkürzungen 
behalten wir uns vor. Je Artikel wird 
max. ein Foto veröffentlicht. Die Re-
daktion entscheidet, wann und wel-
che Artikel veröffentlicht werden. 
Es besteht kein Anspruch auf Ver- 
öffentlichung.

Für die Richtigkeit der angegebe-
nen Termine, Telefonnummern und 
Adressen übernehmen wir keine 
Gewähr!
Für Anzeigenveröffentlichungen ud 
Fremdbeilagen gelten die allgemei-
nen Geschäftsbedingungen und die 
z. Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Für 
nicht gelieferte Zeitungen infolge 
höherer Gewalt oder anderer Er-
eignisse, kann kein Schadensersatz 
gefordert werden. Weitergehende 
Ansprüche, insbesondere auf Scha-
denersatz, sind ausdrücklich ausge-
schlossen.
Der Herausgeber behält sich vor, An-
zeigen abzulehnen. Es besteht kein 
Anspruch auf Veröffentlichung.

Apotheken Dienstbereitschaft

Dienstbereitschaft von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr des folgenden Tages. Alle Angaben ohne Gewähr.

September 2022
im Landkreis Kronach A Bären-Apotheke, Kronach, Tel. 09261 4424 

 Markt-Apotheke, Ludwigsstadt, Tel. 09263 9536

B Sonnen-Apotheke, Stockheim, Tel. 09265 1300

C Markt-Apotheke, Pressig, Tel. 09265 9580

D Frankenwald-Apotheke, Küps, Tel. 09264 9770 
 Neue Apotheke, Neuh.-Schierschn., Tel. 036764 7810

E Löwen-Apotheke, Kronach, Tel. 09261 60830 
 Frankenwald-Apotheke, Tettau, Tel. 09269 1317

F Markt-Apotheke, Steinwiesen, Tel. 09262 9551 
 Markt-Apotheke, Mitwitz, Tel. 09266 359

G Süd-Stern-Apotheke, Kronach, Tel. 09261 962320  
 Stausee-Apotheke, Nordhalben, Tel. 09267 318

H Mühlen-Apotheke, Marktrodach, Tel. 09261 60990

I Stadt-Apotheke, Kronach, Tel. 09261 3466 
 Loquitz-Apotheke, Probstzella, Tel. 036735 49506

J Schloß-Apotheke, Weißenbrunn, Tel. 09261 61233 
 Rennsteig-Apotheke, Steinbach/W., Tel. 09263 9520

K Stern-Apotheke, Kronach, Tel. 09261 51650

L Apotheke am Rathaus, Küps, Tel. 09264 7666 
 Igel-Apotheke, Wallenfels, Tel. 09262 9595 
 Stadt-Apotheke, Teuschnitz, Tel. 09268 9595

Mi., 31.08.2022 C

Do., 01.09.2022 D

Fr., 02.09.2022 E

Sa., 03.09.2022 F

So., 04.09.2022 G

Mo., 05.09.2022 H

Di., 06.09.2022 I

Mi., 07.09.2022 J

Do., 08.09.2022 K

Fr., 09.09.2022 L

Sa., 10.09.2022 A

So., 11.09.2022 B

Mo., 12.09.2022 C

Di., 13.09.2022 D

Mi., 14.09.2022 E

Do., 15.09.2022 F

Fr., 16.09.2022 G

Sa., 17.09.2022 H

So., 18.09.2022 I

Mo., 19.09.2022 J

Di., 20.09.2022 K

Mi., 21.09.2022 L

Do., 22.09.2022 A

Fr., 23.09.2022 B

Sa., 24.09.2022 C

So., 25.09.2022 D

Mo., 26.09.2022 E

Di., 27.09.2022 F

Mi., 28.09.2022 G

Do., 29.09.2022 H

Fr., 30.09.2022 I

03.09.2022 Dr. Thomas Löffler, Kulmbacher Str. 20, 96317 Kronach 

04.09.2022 09261 / 963550

10.09.2022 Dr. Josef Loika, Kaulanger 11, 96317 Kronach 

11.09.2022 09261 / 95451

Weitere Termine lagen zum Redaktionsschluss nicht vor!
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Burggrub - Im Rahmen der Kirchweih mit Parade der örtlichen 
Vereine in der St. Laurentiuskirche in Burggrub, wurde der mu-
sikalische Leiter des Posaunenchores Burggrub, Herr Herbert 
Hempfling für seine 50-jährige aktive Zugehörigkeit gewürdigt. 
Ebenso fand im Festgottesdienst im Anschluss im Freien die Ein-
weihung mit der Segnung der neu restaurierten Uhrenziffern-
blätter am Kirchturm der St. Laurentiuskirche statt. Im Bild sind 
mit ihm v.l. Pfr. Michael Foltin, Chorobmann Christian Wöhner, 
Jubilar Herbert Hempfling sowie Ute Schwarz, Vertrauensfrau 
des Kirchenvorstandes.

Text und Bild: Posaunenchor Burggrub

50 Jahre Bläserjubiläum
Herbert Hempfling
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Verfasserinnen: Johanna Geiger und Martina Bradler

Gemeinderatssitzung vom 18. Juli 2022

Sebastian Heim wird stellvertretender Kommandant  
In der Dienstversammlung der FFW Haßlach vom 28.05.2022 wurde Se-
bastian Heim zum stellvertretenden Kommandanten gewählt. Sebastian 
Heim ist ein engagierter und erfahrener Feuerwehrmann der auch den 
Gruppenführerlehrgang bereits absolviert hat. Seitens des Kreisbrandra-
tes bestehen, gegenüber der Bestätigung durch die Gemeinde, keine Be-
denken. Für den noch fehlenden Lehrgang „Leiter einer Feuerwehr“ ist er 
bereits angemeldet.
Nach Kenntnisnahme der Wahlergebnisse aus der Dienstversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Haßlach vom 28.05.2022 erklärte sich der Gemein-
derat damit einverstanden, den gewählten Kommandantenstellvertreter 
Sebastian Heim in seiner Funktion zu bestätigen.
Aufstellung des Bebauungsplans „Am Schmiedsberg III“
Im Zeitraum vom 14. Juni bis 15. Juli 2022 fand die öffentliche Auslegung 
des Bauleitplanentwurfes statt. Die eingegangenen Stellungnahmen und 
deren Würdigung wurden durch die Freie Architektin Frau Gabi Göring, 
Sonneberg, zur Sitzung vorgetragen, gewürdigt und - soweit erforderlich 
– darüber Beschlüsse gefasst.
Aus den Stellungnahmen ist ersichtlich, dass nochmals Auslegungen für 
den Bauleitplanentwurf zu erfolgen haben. Von 32 beteiligten Trägern 
öffentlicher Belange gingen nur sieben Stellungnahmen ein, drei Träger 
hatten keine Einwände und 22 Träger gaben keine Stellungnahmen ab. Im 
Rahmen der Bürgerbeteiligung gingen drei Stellungnahmen ein.
Neue Friedhofssatzung und Friedhofsgebührensatzung wurden 
beschlossen
Nach knapp 5 Jahren Praxisarbeit mit der Friedhofssatzung von 2017 zeig-
te sich, dass einzelne Bestimmungen nachgebessert und erweitert werden 
müssen.  Das monierte auch der Bayerische Kommunale Prüfungsverband 
in dieser und in der letzten Prüfung an, was jetzt mit umgesetzt wird. Diese 
sind: 
• Werbung auf den Friedhöfen durch Firmen in jeglicher Art wird verbo-

ten,
• die Gemeinde Stockheim stellt aufgrund der freien Zulassungen der   

Bestattungsunternehmen kein Leichenpersonal mehr. Die dementspre-
chenden Paragraphen wurden gestrichen,

• die Zulassung in § 7 musste aufgrund einer EEG-Richtlinie in „anzeigen“ 
geändert werden,

• Urnenfächer, Baumbestattungen und Urnenrasengräber mit Platten 
wurden nicht eingeführt. Die rechtlichen Vorgaben wurden aus der Sat-
zung entfernt. Neu aufgenommen wurde jedoch der § 15, der die Ur-
nenwiesengräber beinhaltet. Dementsprechende Änderungen ergaben 
sich dadurch auch in den Gestaltungsvorschriften,

• Einfügung des Verbotes von Grabsteinen aus ausbeuterischer Kinderar-
beit, (§ 27)

• Verweis auf die aktuellen einzuhaltenden Regeln zur Standsicherheit von 
Grabmalen, (§ 28 Abs. 1)

• der Benutzungszwang von Leichenhallen nach § 42 wurde gestrichen,
• eine Grabstätte kann jetzt bereits vor dem Eintreten eines Sterbefalles 

erworben werden.  Die Nachfrage zeigt, dass die Bürger sich schon in 
„frühen Lebensjahren“ Gedanken um ihr Begräbnis machen und die 
Entscheidung nicht den Nachkommen überlassen möchten. Der Trend 
geht Richtung Urnenwiesengrab, hier haben die Nachkommen keinen 
Pflegeaufwand.

Der Gemeinderat stimmte der neuen Friedhofssatzung zu.
Aufgrund der bereits aufgeführten Änderungen in der Friedhofssatzung, 
musste die entsprechende Friedhofsgebührensatzung angepasst werden 
mit:
• Streichung der Gebühr für Urnenfächer, Urnenrasengräber mit Platte 

und    Baumbestattungen,
• bei der Gebühr für die Leichenhausbenutzung wurde der Zusatz „pro 

Tag“ hinzugefügt,
• außerdem wurde die Grabstättengebühr für Urnenwiesengräber mit 30,- 

Euro neu aufgenommen, sowie die Erlaubnis zu deren Grabmalgenehmi-
gung. 

• in § 3 wurde die Fälligkeit der Gebühren klar definiert. 
• die Verwaltungsgebühr wird von 30,00 Euro auf 50,00 Euro angehoben, 
• ebenso findet eine Gebührenerhöhung bei der vorzeitigen Aufgabe ei-

nes Grabnutzungsrechtes vor Ablauf der Ruhefrist statt: hier beläuft sich 
die Erhöhung auf 10,00 Euro. Die vormalige Gebühr betrug 20,00 Euro.

Der Neufassung der „Friedhofsgebührensatzung“ wurde zugestimmt.
Die Kosten für Feuerwehreinsätze wurden überarbeitet
Das Verzeichnis der Pauschalsätze, nach denen sich die Kosten von Feuer-
wehreinsätzen berechnen, wurde überarbeitet. 
Als Orientierung dient dabei das Pauschalsätzeverzeichnis der Bayerischen 
Spitzenverbände (Gemeindetag, Städtetag, Landesfeuerwehrverband und 
Komm. Prüfungsverband), dessen Anwendung – hinterlegt mit eigenen 
Kalkulationen – empfohlen wird. Aus Sicht der Gemeinde Stockheim ist 
eine gewisse landesweite Vereinheitlichung der Verrechnungssätze erstre-
benswert. 
Gemeinderatsmitglied Joachim Ranzenberger schloss sich dieser Sichtwei-
se an.
Der Gemeinderat der Gemeinde Stockheim beschloss das „Verzeichnis der 
Pauschalsätze“ als Anlage zur „Satzung über Aufwendungs- und Kostener-
satz für Einsätze und andere Leistungen gemeindlicher Feuerwehren“ fest-
zusetzen.
Neuer Vertrag zwischen der Gemeinde Stockheim und der Katho-
lischen Kirchenstiftung Haßlach
Die Gemeinde Stockheim plant aufgrund der angestiegenen Kinderzahlen 
im Kindergarten Haßlach die temporäre Auslagerung einer Gruppe ab Sep-
tember 2022 in den Gemeinschaftsraum der Kirche Haßlach.
In diesem Zusammenhang ist auch eine grundlegende Überarbeitung der 
Betriebsträgervereinbarung sinnvoll. Der aktuelle Vertrag stammt noch aus 
dem Jahr 1994.
Der von der Gemeinde erarbeitete Vorschlag wurde vorgelegt. Es handelte 
sich dabei um den gleichen Vertrag wie er bereits im Januar 2021 für die 
Kindertageseinrichtung St. Wolfgang in Stockheim beschlossen wurde. 
Kämmerin Eva Kotschenreuther teilte mit, dass es hinsichtlich der genau-
en Vertragsausgestaltung noch Abstimmungsbedarf mit der Katholischen 
Kirchenstiftung Haßlach und dem Erzbistum Bamberg gibt, es also noch zu 
Änderungen kommen könnte. 
Der Gemeinderat beschloss den Abschluss des vorgelegten Vertrags zwi-
schen der Gemeinde Stockheim und der Katholischen Kirchenstiftung 
Haßlach zum Zwecke des Betriebs der Kindertageseinrichtung St. Johan-
nes der Täufer in Haßlach. Der Gemeinderat erteilte dem Bürgermeister die 
Ermächtigung ggf. noch Änderungen hinsichtlich der Höhe des Defizitaus-
gleichs durch die Gemeinde, der einzubringenden Mittel der Kirchenstif-
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Das Rathaus bleibt am Mittwoch, den 07. September 2022, ge-
schlossen
Wegen einer Gemeinschaftsveranstaltung ist am Mittwoch, den 07. Sep-
tember 2022, das Rathaus geschlossen. Auch der Bauhof ist nicht erreich-
bar.
„Monstermäßiger Ferienspaß mit dem Spielmobil“
Das Spielmobil des Landkreises Kronach ist am Dienstag, den 06. Septem-
ber 2022, und am Mittwoch, den 07. September 2022, in der Zeit von 9.00 
Uhr bis 15.00 Uhr wieder auf dem Schulhof Reitsch und hat dieses Jahr 
„monstermäßige“ Späße und Aktionen für alle Kinder im Alter von 6 bis 13 
Jahren dabei. 
Online-Vortrag „Die tägliche Mund- und Zahnpflege bei Menschen 
mit Pflegebedarf und Menschen mit Demenz“
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen zum kostenfreien Online-Vor-
trag „Die tägliche Mund- und Zahnpflege bei Menschen mit Pflegebedarf 
und Menschen mit Demenz“ mit dem Referenten Prof. Dr. Christoph Benz, 
Präsident der Bundeszahnärztekammer und Vizepräsident der Deutschen 
Gesellschaft für AlterszahnMedizin. Die bayernweit erste Veranstaltung 
dieser Art findet statt am Donnerstag, 22.09.2022 von 14.00 Uhr bis 15.00 
Uhr via Microsoft Teams. Organisiert wird sie von der Fachstelle für De-
menz und Pflege Oberfranken und der Landesarbeitsgemeinschaft zur 
Förderung der Mundgesundheit in der Pflege – LAGP e.V., einer Initiative 
der Bayerischen Zahnärzte zusammen mit der AOK Bayern und der Vereini-
gung der Pflegenden in Bayern Angesprochen sind sowohl Mitarbeitende 
in der Pflege als auch pflegende Angehörige.
Pflegebedürftige Menschen sind besonders anfällig für Zahn- und Munder-
krankungen. Ihre Mundgesundheit ist oft schlechter als die der Menschen 
ohne Pflegebedarf. Eine sorgfältige und richtig durchgeführte Mundhygie-
ne ist deshalb für Betroffene von großer Bedeutung.
In dem Vortrag erfahren die Teilnehmenden, wie eine gute Mund- und 
Zahnpflege bei Menschen mit Pflegebedarf und Menschen mit Demenz 
richtig durchgeführt wird. Prof. Dr. Christoph Benz vermittelt praxisnahes 
Wissen, angelehnt an den neuen Expertenstandard „Förderung der Mund-
gesundheit in der Pflege“. Er geht auf die pflegerischen Aufgaben ein, die 
zur Erhaltung bzw. Wiederherstellung der Zahngesundheit von Menschen 
mit Unterstützungsbedarf notwendig sind. 
Eine Anmeldung ist per E-Mail unter info@demenz-pflege-oberfranken.de 
bis zum 15.09.2022 möglich. Ein Zugangslink wird versendet.

tung (Gewinnrücklage, Eigenmittel, etc.) und des Vertragsbeginns vorzu-
nehmen. Eine nochmalige Beschlussfassung des Gemeinderates ist nicht 
erforderlich.
Das Projekt „Kommunalmarketing“ wird erneut verlängert
KRONACH Creativ e.V. ist ein gemeinnütziger Verein, der Bürgerinnen und Bür-
ger des Landkreises ermutigt und unterstützt, die Region gemeinsam weiter zu 
entwickeln und durch eigene Beiträge vital und lebenswert zu erhalten. Dies 
geschieht mit Veranstaltungen, die motivieren und Mut machen (KRONACH 
leuchtet, Sonntagskonzerte, Kinderuni, Kronach Klassik, Musikring), mit der 
Mitmachbörse zur Engagement-Vermittlung. 
Die demografische Entwicklung und der drohende Bevölkerungsverlust haben 
KRONACH Creativ e.V. motiviert, auch hierfür Lösungsansätze zu entwickeln 
und diese mit Modellgemeinden zu erproben mit der Initiierung und Beglei-
tung von bürgerschaftlichen Projektgruppen, mit Workshops zu wichtigen Ent-
wicklungsthemen. Hauptansatzpunkt ist die Bürgerschaft für die Entwicklung 
ihrer Heimatgemeinde zu interessieren. Bürgerinnen und Bürger sollen aktiv 
werden und damit zur Gemeindeentwicklung beitragen.
In diesem Sinne wurden in der Gemeinde Stockheim im Zeitraum 2017 bis 2021
• vorhandene Potentiale und Handlungsfelder erfasst,
• konkrete Entwicklungsziele formuliert und ein Aktionsplan erarbeitet,
• Alleinstellungsmerkmale identifiziert und darauf aufgebaut,
• Leit- und Kernbotschaften entwickelt und grafisch aufbereitet.
In den nächsten drei Jahren (2022 bis 2024) soll es verstärkt in die Umset-
zung gehen. Das vom Wirtschaftsministerium geförderte Projekt-Team hat 
sich zum Ziel gesetzt, die Bürgerschaft der Modellgemeinden in Zusam-
menarbeit mit Bürgermeister, Gemeinderat und Gemeindeverwaltung bei 
der Entwicklung von Potentialen und Perspektiven verstärkt einzubinden, 
Möglichkeiten des Mitwirkens zu eröffnen und hierfür Gelegenheiten zum 
Mitmachen zu bieten. Hierbei sollen in besonderem Maße Ideen und Anre-
gungen aus der Bürgerschaft berücksichtigt werden. 
In Anerkennung der Leistungen im Projekt Kommunalmarketing/-entwick-
lung beantragt der Verein KRONACH Creativ e.V. für die Jahre 2022 bis 2024 
jeweils einen jährlichen Betrag in Höhe von 5.000,00 EUR als Spende sei-
tens der Gemeinde Stockheim. Der bisherige Spendenbetrag in Höhe von 
3.000,00 EUR/Jahr ist für die aktuelle Förderperiode nicht mehr kostende-
ckend.
Den Ausführungen des Bürgermeisters schloss sich eine rege Diskussion 
über Zweck und Nutzen des Kommunalmarketings an. Das Gremium for-
derte eine Auflistung konkreter Ergebnisse aus dem Kommunalmarketing. 
Rainer Detsch führte Beispiele an, welche Projekte bisher mit oder als Aus-
fluss aus dem Kommunalmarketing verwirklicht wurden. 
Nach weiteren umfassenden Debatten kam es letztlich doch zu einer Be-
schlussfassung des Gremiums. 
Die Gemeinde Stockheim verlängerte ihre Beteiligung am Projekt 
„Kommunalmarketing/-entwicklung“ im Rahmen der Kooperation mit 
KRONACH Creativ mit einer Spende von 5.000,00 EUR/Jahr bei einer Lauf-
zeit von drei weiteren Jahren von 2022 bis 2024.
Der Schäferhundeverein Neukenroth e.V. erhält einen Zuschuss
Mit Schreiben vom 01.06.2022 beantragte Herr Kaim, Erster Vorsitzender 
des Schäferhundevereins Neukenroth e.V., einen Zuschuss für einen Ra-
sentraktor. Dieser dient zur Pflege des Übungsgeländes in Neukenroth. Die 
Kosten für den bereits beschafften Rasentraktor betragen gemäß der vor-
gelegten Rechnung vom 19.05.2022 3.400,00 €.
Der Gemeinderat Stockheim gewährte dem Schäferhundeverein Neuken-
roth e.V. für die Anschaffung eines Rasentraktors einen Zuschuss in Höhe 
von 10% der nachgewiesenen zuwendungsfähigen Kosten, das sind 340,00 
€. Die Auszahlung soll nach Genehmigung des gemeindlichen Haushalts 
im Rahmen der zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel erfolgen.
Vollzug des Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes
Die Bahnhofsiedlung in Burggrub wurde neu vermessen, nachdem der 
Straßenzug durch die Schaffung neuer Bauparzellen verlängert wurde und 
auch teilweise Grenzsteine nicht mehr auffindbar waren. Das Vermessungs-

ergebnis ist im Fortführungsnachweis Nr. 462 02 Gemar-
kung Burggrub ausgewiesen.
Die Verlängerung der „Bahnhofsiedlung“ ist gemäß Art. 8 BayStrWG zur 
Ortsstraße zu widmen. 
Der Gemeinderat der Gemeinde Stockheim war damit einverstanden, 
dass die Verlängerung der „Bahnhofsiedlung“ in Burggrub mit einer Län-
ge von 15 m zur Ortsstraße gemäß Art. 8 BayStrWG gewidmet wird.
Bauanträge
Zum Bauantrag
- Anbau an Bestand und Neubau einer Doppelgarage, Am Obstgarten 1 
wurde das gemeindliche Einvernehmen für Befreiungen gemäß § 36 
Abs. 1 in Verbindung mit § 31 Abs. 2 BauGB bezüglich der Abweichungen 
von den Festsetzungen des Bebauungsplanes „westlich des Hofhaus-
rings“ (Baugrenze, überbaubare Fläche, Dachform, Dacheindeckung und 
Dachneigung) erteilt.
Zum Bauantrag
- Haßlach Kirche: Nutzungsänderung – Gemeinschaftsraum zu Kinder-
garten wurde das gemeindliche Einvernehmen erteilt.
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Blutspendetermin des Bayerischen Roten Kreuzes
Am Freitag, den 23. September 2022, von 16.30 Uhr bis 20.00 Uhr, ist wieder 
ein Blutspendetermin in der Volksschule Stockheim, Frankenwaldstr. 4. Das 
Bayerische Rote Kreuz ruft alle Bürgerinnen und Bürger auf, diesen Termin 
wahrzunehmen, da die Versorgung der Krankenhäuser mit Frischblutkon-
serven von Jahr zu Jahr schwieriger wird. Die Anzahl der Spender hat dem 
Bedarf an Blut nicht Schritt gehalten. Der Blutspendedienst weist darauf hin, 
dass zu jeder Spende unbedingt der Blutspendepass oder zumindest ein 
Lichtbildausweis mitzubringen sind.

Der Landkreis Kronach ehrte seine leuchtenden Vorbilder - Frau Ma-
ria Berberich erhält die Ehrennadel in Gold 
Landrat Klaus Löffler würdigte in einer Feierstunde im Wasserschloss in Mit-
witz das Engagement im kommunalen Ehrenamt sowie das langjährige En-
gagement in Hilfsorganisationen und weiteren Wirkungsbereichen.
Aus unserem Gemeindebereich wurde Frau Maria Berberich aus Wolfersdorf 
ausgezeichnet. Aus der Laudatio des Landrates: 
„Seit der Gründung vor über 35 Jahren leitet Maria Berberich den Stockhei-
mer Seniorenkreis St. Wolfgang. Sie trug die Verantwortung in dieser Zeit mit 
großer Ausdauer und Einsatzfreude. In dieser Zeit hat sich der Seniorenkreis 
durch die gute Basisarbeit zu einem Aktivposten in der Dorfgemeinschaft 

entwickelt. Auch die Zusammenarbeit der Seniorenarbeit im Seelsorgebe-
reich hat Maria Berberich maßgeblich mitgestaltet, was durch wertvolle Ko-
operationen mit den Schulen und Kindergärten noch mehr Gewicht bekam. 
Maria Berberich ist seit 1976 Mitglied der BRK-Ortsgruppe Stockheim und 
engagierte sich dort während vielen Jahren im aktiven Dienst. Auch beim 
Frauenbund wirkt sie als aktives Mitglied seit über drei Jahrzehnten. Neben 
langjähriger Mitarbeit in weiteren Ortsvereinen gehört sie seit 1984 dem 
Pfarrgemeinderat an und stellt sich schon über 25 Jahre als Kommunionhel-
ferin zur Verfügung. Die kommunale Familie profitiert generationsübergrei-
fend von Maria Berberichs außerordentlichem sozialen Engagement“.

Text und Bild: Pressestelle des Landratsamt Kronach

Glückwünsche für die „Besten der Besten“

Bürgermeister Rainer Detsch gratuliert Alicia Bätz zum hervorragenden Ab-
schluss. 
In einer kleinen Feierstunde im Rathaus konnte Erster Bürgermeister Rainer 
Detsch Absolventinnen zu ihren hervorragenden Abschlüssen gratulieren.
Frau Alicia Bätz absolvierte ihr Abitur mit einem Notendurchschnitt von 1,5. 
Sie strebt ein Medizinstudium an. Zur Überbrückung einer möglichen War-
tezeit möchte sie ein soziales Jahr absolvieren.  
Frau Linn Beranek erreichte die Mittlere Reife an der Realschule mit einem 
sensationellen Notendurchschnitt von 1,0. An der FOS Technik in Kulmbach 
möchte sie ihr Fachabitur erwerben. 

daheim oder unterwegs online lesen: www.stockheim-online.de
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Ebenfalls an der Realschule hat Frau Ronja Gerstner ihre Mittlere Reife mit der 
herausragenden Note von 1,25 abgelegt. Sie besucht ab dem kommenden 
Schuljahr die Übergangsklasse im Kaspar-Zeuß-Gymnasium in Kronach und 
strebt die Allgemeine Hochschulreife an.
An der Mittelschule Pressig hat Frau Emely Scherbel die Mittlere Reife ebenfalls 
mit ausgezeichnetem Ergebnis von 1,2 erreicht. Sie beginnt eine Ausbildung 
zur Industriekauffrau bei der Firma Rauschert in Steinbach am Wald.
Das Bild (rechts) zeigt von links ersten Bürgermeister Rainer Detsch, Linn Beranek, 
Ronja Gerstner und Emely Scherbel.
Bürgermeister Rainer Detsch überreichte jeweils ein kleines Präsent und 
wünschte für die Zukunft weiteren schulischen und beruflichen Erfolg.

Bilder: Gemeinde Stockheim
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Kirchweih in Haig

Haig – Für eine umfangreiche 
Restaurierung des Innenrau-
mes der St. Anna-Kirche ist 
der Startschuss erfolgt. Aus 
diesem Anlass hieß Kirchen-
pfleger Adelbert Förtsch den 
Leiter des Seelsorgebereiches, 
Domkapitular Thomas Teuch-
gräber, Verwaltungsleiterin 
Marie-Therese Wunder sowie 
Dipl. Ing. Jörg Detsch in dem 

eindrucksvollen Gotteshaus 
willkommen. Der Architekt 

verantwortet die Planung und 
Durchführung sämtlicher Maß-
nahmen. Er informierte über 
die Ergebnisse der Schadens- 
und Systemanalysen. Insbe-
sondere seien die Fußpunkte 
der Parabolbinder vermorscht 
gewesen und inzwischen al-
lesamt überholt. Infolge von 
Feuchtigkeit müsse der Sanier-
putz rundum abgeschlagen 
und erneuert werden. 
Die parabelförmige Raumscha-
le solle einen neuen Anstrich 
erhalten. Geplant seien außer-
dem eine Leuchtmittelumstel-
lung auf LED sowie eine ergän-
zende Strahlerbeleuchtung für 
Figuren und raumprägende 
Einrichtungen. 
Die Haiger St. Anna-Kirche ist 
seit jeher ein bemerkenswer-
tes Zeichen dafür, was Zusam-
menhalt und christliche Ver-

bundenheit bewirken können. 
Am 28. Juli 1929 wurde sie 
ihrer Bestimmung übergeben. 
Der Konsekration durch den 
damaligen Weihbischof Dr. 
Adam Senger ging eine Ent-
stehungsgeschichte voraus, 
die 30 Jahre andauerte. Ein be-
eindruckendes Werk ist damals 
entstanden, das sich durch 
eine innovative, avantgardis-
tische Architektur für den Kir-
chenbau der Zwanzigerjahre 
im Erzbistum auszeichnete. 
Seit der Einweihung wird das 
Gotteshaus zum dritten Mal 
restauriert. Im Jahr 1969 wurde 
auch der gesamte Altarraum 
nach den Vorgaben des 2. Va-
tikanischen Konzils umgestal-
tet. 1988 erfolgte eine weitere 
Renovierung mit neuem An-
strich. 
Text und Bild: Reinhard Conradi

Restaurierung der St. Anna-Kirche

Architekt Dipl. Ing. Jörg Detsch (Bildmitte) erläuterte die Restaurationsmaß-
nahmen in der Haiger St. Anna-Kirche. Mit im Bild von links Maria Förtsch, 
Mitglied der Haiger Kirchenverwaltung, Domkapitular Thomas Teuchgräber, 
Marie-Therese Wunder, Verwaltungsleiterin im Seelsorgebereich Kronach so-
wie der Haiger Kirchenpfleger Adelbert Förtsch.

Haßlach – 48 Kindergartenkin-
der aus den zwei Regelgrup-
pen des Kath. Kindergarten St. 
Johannes der Täufer in Haßlach 
waren zu Besuch auf dem Bau-
ernhof in Haig bei der Familie 
Zehnter. 
Früh zogen die Kindergarten-
kinder mit ihren Betreuerinnen 
von Haßlacher Kindergarten 
auf den Weg nach Haig. Bei 
schönstem Wetter ging es vom 
zu Fuß Richtung Friedhof. Da-
nach wurde die Bundesstraße 
sicher überquert und kurz vor 
Haig an der kleinen Kapelle 
eine erste, kleine Brotzeit ge-
macht. 

Frisch gestärkt ging es dann 
weiter nach Haig zum Bauern-
hof der Familie Zehnter, wo die 
Kinder schon freudig erwartet 
wurden. Kreisbäuerin Rosa 
Zehnter und ihre Familie hat-
ten in der Fahrzeughalle des 
Hofes Heuballen ausgelegt. 
Dort durften die Kinder nach 
einer kleinen Pause Butter 
selbst herstellen und Butter-
brote probieren, Bananen- und 
Schokomilch genießen und 
die verschiedenen Getreidear-
ten kennenlernen. 
Auch durften sie herausfinden, 
welche Produkte aus den Ge-
treidesorten entstehen und 

Haßlacher Kindergarten besucht Bauernhof Zehnter

Die „Stärkung“ der Kinder auf dem Bauernhof Zehnter in Haig in der ausge-
räumten Maschinenhalle, die mit Strohballen aus gelegt war.
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Kirchweih in Haig
vom 1. bis 5. September 2022

welche Lebensmittel für eine 
gesunde Ernährung wichtig 
sind. Danach ging es hinaus 
zu den Tieren und Maschi-
nen. Die kleinen Katzen und 
zutraulichen Hühner wurden 
mit viel Liebe gefüttert und 
gestreichelt. Die Kinder waren 
begeistert und danach einmal 
auf einem echten Traktor oder 
einem riesengroßen Mähdre-
scher sitzen zu dürfen, wird für 
viele Kinder wohl unvergessen 
bleiben. 
Mit einem kleinen selbstge-
machten Geschenk bedankten 
sich die Kindergartenkinder 
und Personal bei Familie Zehn-

ter um sich dann um 11.30 Uhr 
wieder auf den Heimweg zu 
machen. 
Ein bisschen erschöpft, aber 
glücklich und erfüllt von den 
vielen schönen Eindrücken 
und Erlebnissen kamen die 
Kinder mittags wieder im Kin-
dergarten an. 
Am Nachmittag wurden von 
den Kindern viele Eindrücke 
sofort zu Papier gebracht, flei-
ßig gemalt, Bauernhof gespielt 
und so ging ein wundervoller 
Ausflugstag zu Ende. 

Text und Bild: Wolfgang Fehn
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Verkaufsoffener Sonntag in Stockheim
am 18. September 2022
HERBST-SHOPPING
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Verkaufsoffener Sonntag in Stockheim
am 18. September 2022
HERBST-SHOPPING

Stockheim – Am 18. September 
findet wieder ein verkaufsoffener 
Sonntag in Stockheim statt. Inter-
essierte Besucher aus nah und fern 
haben dabei die Möglichkeit, sich ab 
13 Uhr von der außergewöhnlichen 
Angebotsvielfalt der Stockheimer 
Einzelhändler zu überzeugen. 

Seitens der Interessengemeinschaft 
Stockheim haben die Mitglieder 
Wintergarten Baumann (Schausonn-
tag), Gärtnerei Engelhardt, Schuh-
Sport Krause und Backhaus Müller 
in Stockheim sowie Ulli´s - Schönes 
für Dich und dein Zuhause in Neu-
kenroth geöffnet.  

Mit dem „Herbst-Shopping“ wird 
sich Stockheim allen Besuchern 
wieder von seiner besten Seite prä-
sentieren und durch Kundennähe, 

Qualität und Service den Einkauf 
zum besonderen Erlebnis werden 
lassen. Die teilnehmenden Geschäf-
te haben von 13 Uhr bis 17 Uhr bzw. 
18 Uhr geöffnet. Bitte beachten Sie 
dabei die jeweiligen individuellen 
Öffnungszeiten! 

Ohne Zeitdruck und abseits der All-
tagshektik können alle Besucher am 
verkaufsoffenen Sonntag stöbern, 
sich fachkundig beraten lassen und 
natürlich auch einkaufen. 

Wie immer dürfen sie sich dabei 
auch auf einige Überraschungen 
sowie Sonder-Aktionen freuen. Die 
Stockheimer Geschäftswelt lädt 
herzlich ein und freut sich auf viele 
Besucher! 

Heike Schülein
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Stockheim – Die Vorschüler und 
angehenden ABC- Schützen der 
Glück Auf- Grundschule Stockheim 
haben schon zwei Monate vor offi-
ziellen Schuljahresbeginn ihre erste 
Lehreinheit hinter sich. Dafür gab 
es einen ganz wichtigen Grund. 
Die Schulleiterin Astrid Kestel und 
Bürgermeister Rainer Detsch infor-
mierten Eltern und Kinder über die 
Wichtigkeit, schon vor der Schulein-
führung das richtige Verhalten am 
Schulbus und während der Fahrt 
zu erlernen. Dies habe sie zugleich 

mit dem Appell verbunden, lassen 
Sie bitte ihre Schulkinder mit dem 
Schulbus fahren, sowohl zum Un-
terrichtsbeginn als auch zum Schul-
schluss. Es steckt unheimlich viel 
Gefahrpotenzial dahinter, wenn am 
frühen Morgen und Mittag die El-
tern ihre Kinder zur Schule bringen 
und Mittag wieder abholen und 
dann auf der Straße oder auf dem 
Gehweg die Kinder aussteigen be-
ziehungsweise ins Auto einsteigen 
lassen. Das birgt nicht nur Gefahr 
für das Schulkind, sondern auch 

Gefahr für andere mobile Verkehrs-
teilnehmer und Fußgänger, wenn 
eine ganze Schlange an Autos am 
Straßenrand oder auf dem Gehweg 
halten. Eine ganz andere Gefahr lau-
ert beim Busfahren. Nun informierte 
der ehemalige Polizeibeamte und 
jahrelanger Verkehrserzieher bei der 
Polizeiinspektion Kronach, Helmut 
Förtsch über die Gefahr „Toter Win-
kel“. Der Polizeibeamte i.R. stellt sich 
seit Jahrzehnten ehrenamtlich mit 
Leidenschaft bei der Kreisverkehrs-
wacht als Vorstandsmitglied zur Ver-
fügung und ist als Verkehrserzieher 
engagiert. „Sicherheit für Alle“, heißt 
sein Thema. In seinem Umgang mit 
Kindern, steckt große Erfahrung und 
so kann der die ABC- Schützen auch 
immer wieder zum Mitmachen und 
zur Aufmerksamkeit motivieren. Mit 
Hilfe eines Kindes als „Busfahrer“ 
fungierend, kann er den toten Win-
kel praktisch verdeutlichen für jedes 
Kind verständlich. Der „Busfahrer“ 
kann nämlich im toten Winkel nichts 
sehen, selbst Dutzende von Kindern 
sind unsichtbar, wenn sie im toten 
Winkel stehen, verdeutlichte eine 
gestellte Szene. An erster Stelle der 
Unfallbeteiligten steht das Auto mit 
37,5 Prozent und dies, obwohl die 
Sicherheitsausstattung, dank fort-
geschrittener Technik, immer kom-
fortabler wird und 18,3 Prozent der 
Unfälle passierten mit dem Fahrrad. 
Förtsch erklärt dann, an markanten 
Gefahrenpunkten in der Gemeinde, 

vor allem entlang der B 85, den toten 
Winkel. Überall gibt es Ein- und Aus-
fahrten in denen für den Autofahrer 
wegen des toten Winkels, Fahrrad-
fahrer oder Fußgänger schwer er-
kennbar sind. Mit weiteren Zahlen 
macht er auf die unterschätzte Ge-
schwindigkeit aufmerksam, dass gilt 
auch den Eltern, gut zuhören sagt 
der Verkehrsexperte. Bei 30 km/h 
legt man in einer Sekunde eine Stre-
cke von acht Metern zurück, bei 50 
km/h sind dies schon 14 Metern. 
Das sollte zu denken geben und 
daher bittet Förtsch auch die Eltern, 
Geschwindigkeitsbeschränkungen 
verstärkt zu beachten. Sie haben 
ihre Berechtigung und können bei 
Einhaltung manchmal Leben ret-
ten. Und generell macht er Auto-
fahrer darauf aufmerksam, wenn 
ein Schulbus die Blinkanlage setzt, 
dann bedeutet das Überholverbot 
und wenn er in die Haltebucht ein-
gefahren ist, gilt sowohl für von hin-
ten als für auf der Gegenfahrbahn 
entgegenkommende Fahrzeuge 
grundsätzlich Schritttempo, als 
auch hier ein Appell an die Auto-
fahrer, etwas sensibler zu sein, denn 
oftmals werde dieser Vorschrift kei-
ne Beachtung geschenkt. Es steht 
fest, sagt Förtsch, wenn wir alle 
etwas rücksichtsvoller am Straßen-
verkehr teilnehmen, gibt es weniger 
Unfälle und es gibt mehr Sicherheit 
für Alle.

Text und Bild: Karl-Heinz Hofmann

Toter Winkel – ABC-Schützen und Eltern lernen 
richtiges Verhalten beim Schulbusfahren

Angehende ABC-Schützen der Glück Auf-Grundschule Stockheim lernen das 
richtige Verhalten beim Schulbusfahren. 
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Stockheim | Außenstellenleiterin: 
Astrid Kestel

Das neue Semester beginnt mit Kursen und Veranstaltungen ab Montag, 26. Sep-
tember 2022. Bitte informieren Sie sich über die aktuellen Corona-Maßnahmen und 
Online-Angebote auf unserer Homepage www.vhs-kronach.de. 
Programminformationen erhalten Sie ab Anfang September über unser Gesamt-
programm und die Flyer mit den regionalen Übersichten, die in der Gemeindever-
waltung und bei Banken und Sparkassen ausliegen, sowie über unsere Homepage 
www.vhs-kronach.de. Sie können kostenlos unter www.vhs-kronach.de/newsletter 
unseren Newsletter abonnieren.
Anmeldungen bitte bei der vhs Kreis Kronach, Kulmbacher Straße 1, 96317 Kronach; 
Tel. 09261/6060-0 oder unter www.vhs-kronach.de. 

Tag der Offenen Tür der Volkshochschule Kreis Kronach
am Samstag, 17. September 2022, 12-18 Uhr im vhs-Haus, Kulmbacher Str. 1, 
Kronach. 
Wir laden Sie herzlich ein, das generalsanierte vhs-Haus kennenzulernen und 
mit uns 75 Jahre vhs Kreis Kronach zu feiern! 
Lernen Sie das vhs-Programm bei Schnupperangeboten und Vorträgen kennen 
und erkunden Sie das vhs-Haus mit einer Führung. Musik von Schülerinnen und 
Schülern der Berufsfachschule für Musik und kulinarische Angebote runden den 
Tag ab. Weitere Informationen finden Sie unter: https://www.vhs-kronach.de/
aktuelles. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Kurse: Nur mit Anmeldung und Lastschrifteinzug!
SH 200 Yoga
Christine Witton, Beginn Dienstag, 27. September 2022, 10 Abende, 18.00-19.15 Uhr, 
Grundschule Stockheim (Schulhaus Reitsch), Dorfstraße 1, Multifunktionsraum, 
Gebühr EUR 60,-
SH 206 Kirchweih in Franken
Ina Bätz, Beginn Mittwoch, 28. September 2022, 1 Abend, 19:00 Uhr, Grundschule 
Stockheim (Schulhaus Reitsch), Dorfstraße 1, Küche, Gebühr EUR 11,- zzgl. Lebens-
mittel, vor Ort zu zahlen

Herbst-/Winterprogramm 2022/2023

SH 205 Gitarren-Crash-Kurs II für Erwachsene
Mac Frayman, Beginn Donnerstag, 29. September 2022, 5 Abende, 18:30-20:30 
Uhr (weitere Termine sind 6.10., 20.10., 3.11., 24.11.2022), Grundschule Stockheim 
(Schulhaus Reitsch), Medienraum, Gebühr EUR 67,- zzgl. EUR 3,00 Materialkosten, 
vor Ort zu zahlen
SH 204 Gitarren-Crash-Kurs I für Erwachsene
Mac Frayman, Beginn Donnerstag, 29. September 2022, 5 Abende, 17:00-18:30 
Uhr (weitere Termine sind 6.10., 20.10., 3.11., 24.11.2022), Grundschule Stockheim 
(Schulhaus Reitsch), Medienraum, Gebühr EUR 50,- zzgl. EUR 3,00 Materialkosten, 
vor Ort zu zahlen

Annahmeschluss  
Oktober-Ausgabe: 14.09.2022
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Stockheim – Neben einer Vielzahl 
von unterhaltsamen und torreichen 
Spielen wurde den zahlreichen Zu-
schauern ein Festkommers der Ext-
raklasse sowie eine große Auswahl 
kulinarischer Genüsse geboten. Die 
Höhepunkte der Jubiläumsfeier bil-
deten die Einweihung des ersten 
Kunstrasenplatzes im Landkreis Kro-
nach und der sich anschließende 
Festkommers mit Ernennung der 
Ehrenmitglieder. Mit musikalischer 

Umrahmung der Bergmannskapelle 
wurde der Kunstrasenplatz durch 
Pfarrer Foltin und Diakon Fehn ge-
segnet und geweiht. Vorstandsmit-
glied Andre Weschta zeigte sich 
erfreut über die zahlreichen Besu-
cher und richtete seine besonde-
ren Grüße an die Ehrengäste, den 
Bürgermeister und Schirmherr Rai-
ner Detsch, den stellvertretenden 
Landrat Gerhard Wunder, die anwe-
senden Gemeinderäte, den stellv. 

BLSV-Kreisvorsitzenden Kaiser, den 
Kreisehrenamtsbeauftragten des 
BFV Deuerling sowie an die örtlichen 
Vereine. Weschta erläuterte in seiner 
Festrede den Grund der Entstehung 
des 1. FC Stockheim. So sei es nicht 
immer wichtig auf das Wann, Wie und 
Wo einzugehen, sondern das War-
um in den Vordergrund zu stellen. 
Gemeinschaft, Zusammenhalt und 
Kameradschaft hätten die Vereinsge-
schichte geprägt. Diesen Idealisten 
sei es zu verdanken, dass der FC über 
eine hervorragende Infrastruktur und 
ein intaktes Vereinsleben verfügt. Der 
Festrede schlossen sich die Grußwor-
te der Ehrengäste an, die auch auf 
den Neubau des Kunstrasenplatzes 
reflektierten. Auch hier sei es den eh-
renamtlichen Helfern zu verdanken 
gewesen, dass dieses „Leuchtturm-
projekt“ unterhalb der Kostenschät-
zung realisiert werden konnte. Im 
Anschluss wurden die Gäste durch 
die Moderatoren Rene Schubart und 
Daniel Weißerth auf eine Zeitreise 
mitgenommen. In einer Vielzahl von 

Bildern wurde die 100jährige Vereins-
geschichte präsentiert. Insbesondere 
wurden die „Meilensteine“ des 1. FC 
Stockheim in den Vordergrund ge-
stellt. Neben den Gründungsvätern 
waren dies der Sportplatzbau im Jah-
re 1957, der Sportheimbau 1964, der 
erste Aufstieg in die Bezirksliga 1973 
und der Neubau des Kunstrasenplat-
zes 2020. Der Höhepunkt des Abends 
war jedoch die Ernennung von vier 
Mitgliedern zu Ehrenmitgliedern. So 
wurden Rainer Renk, Eberhard Dauer, 
Gerd Fleischmann und Jürgen Zoller 
als Anerkennung für ihre langjähri-
gen Verdienste um den Sportverein 
zu Ehrenmitgliedern ernannt. Ebenso 
konnte eine Vielzahl von Mitgliedern 
für ihre 60-, 50-, 40- und 25jährige 
Vereinszugehörigkeit geehrt werden. 
Zum Abschluss bedankte sich die 
Vorstandschaft des FC Stockheim bei 
allen Helfern, Gönnern und Sponso-
ren, ohne die dieses grandiose Ver-
einsfest nicht möglich gewesen wäre.
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Sportfest der Superlative zum 100. Jubiläum 

Rainer Renk, Gerd Fleischmann und Eberhard Dauer wurden, als Anerkennung für 
ihre langjährigen Verdienste um den Sportverein, zu Ehrenmitgliedern ernannt.

Stockheim – Am 16. Juli 2022 versam-
melten sich die Mitglieder des TSV 
Stockheim an der TSV Sportanlage 
zu ihrer Jahreshauptversammlung. 
Da die Jahreshauptversammlung im 
letzten Jahr coronabedingt ausge-
setzt wurde, gab es bei diesem Mal 
viel zu berichten. Die sechsköpfige 
Vorstandschaft unter Führung von 
Christoph Schülner, Vorstand Ver-
waltung, begrüßte die Anwesenden 
– unter anderem den Bürgermeister 
Rainer Detsch – und berichtete von 
den wichtigsten Entscheidungen 

und Ereignissen der letzten zwei 
Jahre. So wurde die neue Sparte 
Nordic Walking eingeführt, ein neu-
er Fitness-Parcour an der Haßlach in 
Zusammenarbeit mit der Gemeinde 
Stockheim umgesetzt, verschiede-
ne coronaspezifische Angebote wie 
zum Beispiel Zoom-Sportstunden, 
eine Outdoor Agenda, eine Oster-
wanderung durchgeführt und neue 
Geräte und Materialien angeschafft. 
Zudem konnten die Vereinssiegel 
„Pluspunkt Gesundheit“ sowie „se-
niorenfreundlicher Verein“ für den 

Verein erarbeitet werden. 
Auch die Spartenleiter erzählten 
von den vergangenen zwei Jahren. 
Hier wurde allen Anwesenden be-
wusst wie umfangreich und vielfäl-
tig das Angebot des 488 Mitglieder 
zählenden TSV Stockheim für Jung 
und Alt ist. Bevor es eine kleine Stär-
kung für die aufmerksamen Zuhörer 
gab, richtete Bürgermeister Rainer 
Detsch Worte an die Mitglieder. 
Auch er sei freudig überrascht wie 
viele verschiedene Angebote es in 
seiner Gemeinde gibt und dass sich 
immer wieder Menschen finden, die 
sich ehrenamtlich in Vereinen en-
gagieren. Im Anschluss übernahm 
er die Ehrungen langjähriger Ver-
einsmitglieder, die dem TSV Stock-
heim 25, 40, 50 oder 60 Jahre die 
Treue halten. Nach der Pause zeigte 
Christoph Schülner das große Ziel 
des TSV Stockheim auf: die Weiter-
entwicklung und Zukunftsfähigkeit 
des Vereins. Erste Schritte hin zu die-
sem Ziel sind die Vereinheitlichung 
der Mitgliedsbeiträge ab 2023, die 
durch die Jahreshauptversammlung 
beschlossen wurde. Diese Verein-

heitlichung hat zur Folge, dass sich 
die Tennissparte für alle Mitglieder 
öffnet und nun jeder Interessierte 
die ausgezeichneten Plätze An der 
Haßlach nutzen kann. Außerdem 
soll das TSV-Heim renoviert und re-
aktiviert sowie verstärkt Gelder für 
die Jugendarbeit bereitgehalten 
werden. Als Großprojekt hat sich die 
Vorstandschaft das Anlegen eines 
Beachvolleyballplatzes im Gelände 
rund um das TSV-Heim vorgenom-
men. Diese Investitionsidee, voran-
getrieben durch die Volleyballspar-
te, wurde diskutiert und durch die 
Jahreshauptversammlung positiv 
bestärkt. Abschließend bestätigten 
alle Anwesenden die Abteilungslei-
ter der Sparten, die Kassenprüfer so-
wie Getränke-, Heim- und Platzwart 
in ihren Ämtern. Auch die Vorstand-
schaft wurde einstimmig ihren jewei-
ligen Funktionen bekräftigt. Der TSV 
Stockheim bedankt sich bei Jürgen 
Krause, der nach zweijährigem En-
gagement aus der Vorstandschaft 
verabschiedet wurde. 
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Ein Verein mit unzähligen Möglichkeiten

Die Vorstandschaft des TSV Stockheim bedankt sich bei Jürgen Krause für 
seine Mitarbeit als Vorstand.


